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Jahreshauptversammlung
Die JHV fand am 22. Marz 2019 statt. Der geschaftsfihrende Vorstand einschlieBlich der Revisoren stellten sich zur Wieder-
wahl. An der Hauptversammlung nahmen 21 Wahlberechtigte und 4 Gaste teil.

Bericht des Vorsitzenden:

In seinem Bericht wird Gber die inhaltliche Konzeption der Jugendfreizeit, als auch (ber die Fortbildung der Deutschlehrer
berichtet. Dieses Jahr zum 3. Mal. Die Schiiler, als auch die Lehrer stellen fest, dass sie durch die Verzahnung Freizeitgestal-
tung der Schiiler und Fortbildung der Lehrer ein sprachlicher Vorteil fur beide entsteht. Die Lehrer unterrichten sehr gerne
mit den neuen gelernten Methoden der Didaktik in der Binnendifferenzierung und die Schiiler nehmen das spielerische Ler-
nen gerne auf. Mittlerweile melden sich wieder mehr Schiiler fiir die deutsche Sprache. Die Noten werden besser.

Einige Lehrer sind ob Ihrer Leistung des Deutschunterrichtes von der ,,Bezirksregierung in Mogelijev” ausgezeichnet wor-
den.

Sowohl in der belarussischen Botschaft als auch in den entsprechenden politischen Gremien weil man, wie verzahnt die
Stadtepartnerschaft mit den Projekten und Aktivitaten des Freundeskreises verbunden ist.

Der Vorsitzende berichtet weiterhin, dass er Gber die IHK Offenbach mit der Deutsch—Belarussischen Handelskammer Kon-
takt aufgenommen hat, um Moglichkeiten auszuloten, die Stipendiaten in Firmen fiir ein Praktikum unterzubringen. Im
Bericht werden die nachfolgenden Themen vorgetragen und innerhalb der Themen aktuell informiert.

Tschernobylrat Rheinland-Pfalz
Am 9.3.2019 fand in Trippstadt die Jahrhauptversammlung statt. Die Vereine klagen tGber den Mitgliederschwund und
Mangel an Gasteltern. Es stellte sich heraus, dass ein Hauptproblem darin
liegt, dass kaum Gasteltern russisch sprechen und Tschernobyl mit seinen
Folgen nicht mehr so im Focus stehen.
Vereine, die noch Ware nach Belarus schicken, stehen vor groRen Hiirden.
Einmal wegen des Aufwandes fiir die Verzollung der Waren und der neuen
Gesetzgebungen, zum anderen, das vorherige genehmigen lassen, ob die
Ware lUiberhaupt humanitaren Anspriichen geniigt, bzw. ob der gewlinschte
Empfanger die Ware bekommen kann. Technisch ist es nachzuvollziehen.
Emotional allerdings schwierig.
Der Dachverband, dem fast alle ,, Tschernobyl Vereine” in RP angehéren und
einige Gastvereine aus Hessen und anderen Landern, stellten sich die Frage,
den Dachverband aufzuldsen. Viele angeschlossene Vereine gibt es nicht
mehr und davon nehmen immer weniger teil.... Es steht ja alles im Protokoll...
Moglicherweise findet Ende 2019 ein Workshop zu ,,dem Vereinssterben“ statt. Ich hatte dazu angeregt. Es gibt immer noch
viel Potential; das Motto lautet allerdings: nicht immer weiter so.

2. Botschaftssekretar And}ﬁshkevich und

1. Vorsitzender Herr Neumann

Arbeitsreise des Vorstandes vom 10.03.-17.03.2019 mit erweitertem Kreis
Es wurden 21 Einrichtungen (Kindergarten, Schulen, Altersheim, Einrichtung fiir schwerbehinderte Kinder, Kreiskranken-
haus, Waisenhaus) besucht und mit ca. 9.300 Euro unterstitzt. Insgesamt 35 Einrichtungen waren aufgefordert auf einem
Vordruck ihre Notwendigkeiten und Griinde darzulegen und wie es wo zu welchem Preis beschafft werden kann. Wir konn-
ten deshalb im Vorfeld uns schon
damit beschéaftigen und festlegen,
wen wir mit welchem Betrag und
ob wir unterstitzen. Alle Einrich-
tungen lGbermitteln uns bis 2020
per Bild und Rechnung, dass die
geplante Anschaffung durchge-
flihrt wurde. Was wurde ange-
schafft?. Padagogisches Spielzeug,
Y Computer, Drucker, medizinisches
- Gerat, Fahrrader, Lego Mind Set
Robotertechnik, und einiges mehr.
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Abends gab es verschiedene Einladungen des dortigen Vereins in Griindung ,,Harmonie” und durch Biirgermeister Ma-
lashenko. Mittwochs ist traditionell der Stammtische der Deutschlehrer, den mittlerweile Gber 50 Prozent der Deutschleh-
rer Kostjukovitschi‘ besuchen. Die Abendsprache ist deutsch. Es wurde erkannt, dass es ein gutes Training ist und eigent-
lich die einzige Moglichkeit auRerhalb des Unterrichts zu kommunizieren.

Die anderen Abende wurden genutzt, Freunde, Bekannte oder Familien zu besuchen. Ausfihrlichere Information finden
Sie im Internet in den Presseberichten unter:

www.freundevonkostju.de/presse/

Vereinsgriindung ,Harmonie“ in Kostjukovitschi
Wie schon im letzten Newsletter berichtet, ist es aus unterschiedlichen Griinden notwendig, einen Verein zu griinden.
Stiftungsgeber und auch andere Fordermittelgeber verlangen, dass im Partnerland der Ansprechpartner eine NGO ist und
keine Kommune.
Im November 2018 teilten die langjdhrigen Organisatoren Larissa und Kolja Platonava mit, dass sie nicht mehr fir den Ver-
ein zur Verfligung stehen. Die Griinde sind vielfaltig. Larissa ist schon in Rente, Kolja geht in absehbarer Zeit in Rente und
es gibt auch gesundheitliche Griinde. Sie sagt, Zeiten andern sich und es werden andere Anforderungen gestellt. Larissa
schldagt Antanina Maksimava und Irina Lukashenka als erste und zweite Vorsitzende vor. Mittlerweile haben sich die Griin-
dungsmitglieder zusammen gefunden, die Satzung wurde aufgebaut, und befindet sich in Minsk zu Priifung. Ein Verein
benotigt qua Vorschrift einen Raum, einen zugelassenen Buchhalter als Schatzmeister, eine
notarielle Uberwachung, ein Telefon und eine monatliche Sitzung. Wie einfach ist es doch in
Leiterin des Gymnasium Deutschland einen Verein zu griinden. Das kostet Geld. Miete fiir den Raum muss bezahlt
/ werden etc.

’ ,") Wir haben eine Anschubleistung gegeben, um es einfacher zu gestalten.
n-

Antanina Maksimava,

Die Satzung ist nicht nur zur Zusammenarbeit mit uns ausgelegt, sondern erfasst auch ande-
re Themen innerhalb der Kreisstadt Kostjukovitschi. Wir sind gespannt.

Die Mitglieder setzen sich momentan aus der Lehrerschaft und den Erziehern aus den Kin-
dergdrten als auch einigen privaten Personen zusammen.

An den unterschiedlichsten Stellen haben wir den beiden, als auch anderen wie Tatjana
Schwdowa oder Ludmilla Astrauch gedankt und Einladungen fiir deren Birgerreise im August 2020 ausgesprochen.

Biirgerreise aus Dietzenbach vom 12.-19. Mai 2019
15 Personen haben teilgenommen, davon waren 8 noch nie in Kostjukovitschi oder WeilSrussland. Da wir gegen 18.30 Uhr
erst ankamen, haben wir in Minsk in unserem Stammhotel , Tourist” Glbernachtet. Zum Abendessen waren 3 Stipendiaten
eingeladen und Roman Plavinski. Er war eines der ersten Kinder in Dietzenbach und wurde wahrend seines Studiums eben-
falls von einigen damaligen Vereinsmitgliedern wahrend des Studiums finanziell unter-
stlitzt. Mittlerweile ist er Hochschullehrer an der Minsker Wirtschaftsuniversitat fiir
Deutsch. Die drei anderen hatten nun auch die Gelegenheit deutsch zu sprechen, was
gerne angenommen wurde. Vom 13.-17.5. blieben wir in Kostjukovitschi. Ein umfang-
reiches Programm erwartete uns. Von vier Abenden waren drei organisiert vom Verein
Harmonie, Lehrerstammtisch und Abendessen mit dem Biirgermeister. Auch jetzt be-
suchten wir verschiedene Einrichtungen, wie Schulen oder die Einrichtung fiir
mebhrfach behinderte Kinder.
In der heutigen Ausgabe der OP
(07.06.2019) ist ein schoner Artikel Giber
unsere Reise abgedruckt.
Am Samstag gab es eine interessante Stadtrundfahrt. Einige besuchten da-
nach den Staatszirkus (kann ich nur empfehlen), andere erkundeten die Stadt
auf eigene Faust und abends kamen wir wieder mit den Studenten zusam-
men.
Am Samstagvormittag hatten die drei Studenten mit dem Vorsitzenden ein
Treffen mit einem deutschen Unternehmer in Belarus. Zwei haben einen
Praktikumsplatz. Im September hat ein Student die Chance einen Arbeits-
platz wihrend des Studiums zu bekommen. Dariiber berichte
ich in der nédchsten Ausgabe.

Schule Belynkovitschi
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VON PATRICK EICKHOFF

Dietzenbach — Fest im Kalen-
der des Freundeskreises Kost-
jukovitschi verankert ist die
Biirgerreise in die weilrussi-
sche Schwesterstadt. , 15 Inte-
ressierte waren diesmal mit
dabei“, sagt der Vorsitzende
Dietmar Kolmer. Und das Pro-
gramm war bunt gemischt.
Neben Besichtigungen des
Kreiskrankenhauses oder ei-
ner Kindertagesstitte war
auch eine Standrundfahrt an-
gesetzt. Der Besuch stand un-
ter besonderen Vorzeichen.
Seit 2009 gibt es die Stadte-
partnerschaft, aber schon seit
1991 bestehen Beziehungen
mit der vom radioaktiven Fal-
lout der Tschernobyl-Reak-
tor-Katastrophe von 1986
stark betroffenen Region. Al
so war das so etwas wie das
Zehnjahrige“, sagt Kolmer.
Vor Ort versuche man im-
mer, genau die richtige Mi-
schung zu finden. ,Die Kapa-
zitdtsgrenze ist mit 15 Leuten
auch erreicht®, erlautert Kol
mer. ,Wir besuchen Einrich-
tungen, die wir unterstiitzt
haben, und in Kindergdrten

Tradition und Natur

Freundeskreis Kostjukovitschi berichtet von Blrgerreise nach Wei3russland

oder Schulen miissen wir
auch schauen, dass wir nicht
mit zu vielen Leuten kom-
men. Das ist auch eine Platz-
frage.“

Das erste Mal mit von der
Partie war Waltraud Wolff
samt Ehemann Karl-Heinz.
Sie hatten bereits in den ver-
gangenen Jahren eine Lehre-
rin aufgenommen, als der Be-
such aus WeiRrussland in der
Kreisstadt weilte. ,Sie war so
freundlich, und wir haben
uns dann gedacht, dass wir
sie vor Ort auch mal besu-
chen wollen®, erldutert sie.
»Das haben wir an einem der
freien Abende dann auch ge-
macht.“ Eins ist ihr schnell
klar geworden: ,Die Men-
schen sind unfassbar gast-
freundlich und hilfsbereit.“
Das habe sie auch iiberrascht.
»Sie sind Fremden gegentiber
sehr offen, das hatte ich nicht
zwingend so erwartet. Und
sie ist sich sicher, dass die
Gastfreundschaft nicht nur
wegen des Besuchs so war.
»Sie machen das auch unter-
einander und unterstiitzen
sich, das haben wir mitbe-
kommen.“

Krankenhaushesuch und alte traditionelle Tanze: Fur die Dietzenbacher gab’s auf der Burgerreise nach Kostjukovitschi viel
Traditionelles, aber auch Neues zu entdecken.

Besonders beim Thema Er-
ziehung spielen sich Kolmer
und Wolff im Gesprich ge-
genseitig die Bille zu. ,Die
Lehrer und Erzieher sind mit
unglaublicher Energie dabei
und versuchen, mit wenig
Material viel zu vermitteln®,
sagt Wolff. Kolmer bestatigt:
,Es ist einfach eine ganz an-
dere Art der padagogischen
Arbeit.“ Alles sei viel getakte-
ter. ,Dafiir gibt es in der
Schule im Garten frischen
Biologieunterricht®, sagt

Wolff. ,Tradition und Natur
spielen in WeiRrussland eine
ganz entscheidende Rolle®,
bestatigt Kolmer.

Ein Detail ist der Erst-Rei-
senden allerdings sofort ins
Auge gesprungen. ,Es gibt
sehr viele Papierkorbe und es
liegt so gut wie kein Miill auf
den Straen®, sagt sie. Auch
das werde friih in den Képfen
verankert, bestitigt Kolmer.
Alles in allem sei man sehr
zufrieden mit der Reise, denn
es standen auch Besuche in

Einrichtungen an, die vom
Freundeskreis  unterstiitzt
wurden oder in Zukunft wer-
den. So besuchten die Diet-
zenbacher ein Zentrum fiir
behinderte Kinder oder eine
Tagespflegeeinrichtung  fiir
Erwachsene. ,Dort wollen
wir mit Spendenmitteln hel-
fen, damit sie demnéchst ei-
nen weiteren PC zur Verfi-
gung haben®, sagt der Vorsit-
zende.

Im kommenden Jahr steht
der Besuch der weirussi-

FOTO: P

schen Delegation an. ,Es
passt nattirlich perfekt zu
den 800-Jahr-Feierlichkeiten
der Stadt, dass wir dieses und
kommendes Jahr zehn Jahre
Stadtepartnerschaft  gleich
mitfeiern kénnen®, sagt Kok
mer. ,Jetzt steht am 16. Juni
erst einmal das Fest ohne
Grenzen an.“

Wer mehr iiber den Freun-
deskreis Kostjukovitschi und
seine Aktivititen erfahren
mochte, geht auf freundevon-
kostju.de.

Auf der Fahrt nach Minsk, fuhren wir am Freitag einen Umweg nach Chathyn (Mali Trosdnez). Dieses Mahnmal fiir die
250.000 in Konzentrationslagern in Belarus getoteten Menschen und 5295 geschliffene Ortschaften wurde vor 2 Jahren
von Bundesprasident Steinmeier und anderen Vertretern anderer Lander nach einer Sanierung verstarkt in Erinnerung
gebracht (siehe auch unsere Homepage / Presse)
www.facebook.com/freundeskreis.kostjukovischti

https://de.wikipedia.org/wiki/Chatyn

In Facebook finden Sie einen Auszug aus Wikipedia in englisch und einige Bilder, die ich fotografiert hatte.
Wir konnten mit diesem Beitrag 7.330 Personen erreichen. In Belarus, Deutschland und Israel mehrheitlich.

Auszug aus Wikipedia (07.06.2019)

In Chatyn wurde 1969 die Nationale
Gedenkstatte der Republik Belarus er-
offnet, die an die Zerstérung von 5295
weillrussischen Dorfern wahrend des
Zweiten Weltkriegs und die Opfer der

nationalsozialistischen Kriegsverbrechen
erinnert. Manchmal wird spekuliert,
Chatyn kénnte wegen der Ahnlichkeit
des Ortsnamens zum Ortsnamen Katyn,
der in Polen fir die Ermordung tausen-

der polnischer Offiziere durch den
NKWD 1940 steht, als Ort fur die Ge-
denkstatte ausgewahlt worden sein.
Chatyn (weiRrussisch/russisch
XaTblHb) ist ein ehemaliges Dorf in
WeiRrussland in der Minskaja Woblasz.

Seine Bevolkerung wurde 1943 bei einer
Vergeltungsaktion von Mitgliedern der
deutschen SS ermordet, das Dorf nie-
dergebrannt. Chatyn wurde nach 1945
nicht wieder aufgebaut. Die sowjetische
Fihrung lieB dort 1969 die Gedenkstatte
der Weilrussischen Sozialistischen Sow-

jetrepublik fur alle im Deutsch-
Sowjetischen Krieg von Deutschen zer-

storten weiBrussischen Dorfer errichten.
Der Ortsname bezeichnet daher auch
das SS-Massaker von 1943 und das Ge-
denken an dieses und andere NS-
Verbrechen in WeiBrussland



http://www.facebook.com/freundeskreis.kostjukovischti
https://de.wikipedia.org/wiki/Chatyn
https://de.wikipedia.org/wiki/Zweiter_Weltkrieg
https://de.wikipedia.org/wiki/Katyn
https://de.wikipedia.org/wiki/Massaker_von_Katyn
https://de.wikipedia.org/wiki/Massaker_von_Katyn
https://de.wikipedia.org/wiki/Innenministerium_der_UdSSR
https://de.wikipedia.org/wiki/Wei%C3%9Frussische_Sprache
https://de.wikipedia.org/wiki/Russische_Sprache
https://de.wikipedia.org/wiki/Wei%C3%9Frussland
https://de.wikipedia.org/wiki/Minskaja_Woblasz
https://de.wikipedia.org/wiki/Schutzstaffel
https://de.wikipedia.org/wiki/Sowjetunion
https://de.wikipedia.org/wiki/Nationale_Gedenkst%C3%A4tte_der_Republik_Belarus
https://de.wikipedia.org/wiki/Nationale_Gedenkst%C3%A4tte_der_Republik_Belarus
https://de.wikipedia.org/wiki/Nationale_Gedenkst%C3%A4tte_der_Republik_Belarus
https://de.wikipedia.org/wiki/Deutsch-Sowjetischer_Krieg
https://de.wikipedia.org/wiki/Deutsch-Sowjetischer_Krieg
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Fest ohne Grenzen

Am 16. Juni sind wir wieder mit einem Info Stand dort vertreten. Im Angebot haben wir auRer guten Gesprachen,
Mitgliedsantrdagen und Spendenméglichkeiten.

AuRerdem gegen Spende abzugeben weiRrussische Kleinkunst, Handtlicher und zum Verkosten ev. einen weillrussischen
Vodka. Ab 12 Uhr sind wir anwesend.

Erholungsfreizeit mit einem padagogischen Bildungsangebot fiir Kinder, Jugendliche und Studenten

Vom 19.06. bis 03.07.2019 erwarten wir 18 Jugendliche, 3 Stipendiaten der deutschen Sprache und 2 begleitende Lehrer.

Wir berichten im nachsten Newsletter dariiber.

Besucht werden der Opel Zoo, Hochseilgarten Dietzenbach, Technik Museum in Speyer, Mathematikum in GieRBen, Flugha-

fen Frankfurt, DRK und Feuerwehr Dietzenbach und ein 5tagiger Theater und Sprachworkshop im ,, Thesa“ in Dietzenbach.
Die Studenten haben eine dreitagige Sprach— und Kultur Exkursion nach Heidelberg mit an-
schlieRender Nachbereitung. Schwimmbadbesuche stehen natirlich auch auf dem Pro-

% Auswirtiges Amt gramm.
Wo kann man die Gaste treffen? @
Am 28.6. im Thesa ab 19 Uhr zur 6ffentlichen Auffihrung. KULTUR
Am 1.7. ab 18 Uhr im Gemeindesaal der Christuskirche, am 2.7. ab 19/ SOMMER
19.30 Uhr im Cafe Stern zum Abendessen und am 3.7. zwischen 9 und 11 SUDHESSEN.

Uhr zum Friihstick, ebenfalls im Cafe Stern. Essen und Getranke miissen sie
selbst bezahlen. Es ist empfohlen sich per Mail vorsitzender @freundevonkostju.de anzumelden.
Platzkapazitdten sind oft begrenzt.

Der Erholungsaufenthalt wird finanziell erheblich vom Auswartigen Amt mit unterstiitzt. Ebenso auch der
Theaterworkshop durch den ,,Jungen Kultursommer Hessen”.

Dritte Lehrerfortbildung ( 11.-21.08.2019)

7 Lehrer und ein Hochschullehrer nehmen an der Fortbildung aus Kostjukovitschi und Minsk teil. 7 Tage
sind sie in der ERS, 3 Tage in der Hessischen Fortbildungsakademie des Landes Hessen in Fuldatal und 2 Tage bei einem
internationalen Fortbildner der , Didaktik in der Binnendifferenzierung”. Auch hier haben wir einen Fordermittelantrag
Uber AA / EU gestellt. Eine Zusage haben wir noch nicht.

Unsere Homepage und unser Facebook Auftritt ist immer aktuell und Sie kénnen sich iber den Stand der Veranstaltung
informieren.

Arbeitstreffen in der belarussischen Botschaft
Ist noch offen.

Weihnachtsmarkt in Dietzenbach vom 30.11.-1.12.2019
Wir werden in der bekannten Weise wieder am Weihnachtsmarkt teilnehmen. Unser Standort konnte der gleiche sein, wie
im vergangenen Jahr. Krdnze kdnnen gerne vorbestellt werden. Tine-Hofmann@gmx.de

800 Jahrfeier vom 21.-30. August 2020 und 10 (11) Jahre Stadtepartnerschaft

Wir werden an der Veranstaltung auch mit eigenem Beitrag teilnehmen. Da wir aber einen anderen logistischen und finan-
ziellen Aufwand haben, werden wir erst im ndchsten Jahr entscheiden, welchen oder welche Programmpunkte wir mit
bedienen werden. Die Einladung an BM Malashenko und manch anderem ist schon ausgesprochen.

Die Delegation mit Kulturschaffenden wird moglicherweise sehr groR sein. Intern rechnen wir mit 30 Erwachsenen und
Jugendlichen. Wer jemand aus diesem Anlass aufnehmen mochte, melde sich bitte bei dem ersten Vorsitzenden per Mail
vorsitzender@FreundeVonKostju.de

Leitlinie fiir Gasteltern und Personen, die Kinder— oder Jugendliche aufnehmen
Gesetzlich sind wir nicht im Status, dass wir ein erweitertes Fiihrungszeugnis vorlegen miissen. Es gibt aber Stiftungsgeber,
die eine solche Leitlinie verlangen.


mailto:vorsitzender@FreundeVonKostju.de?subject=Teilnahme%20an%20einer%20Veranstaltung%20der%20Jugendfreizeit%202019
mailto:Tine-Hofmann@gmx.de?subject=Vorbestellung%20Weihnachtskränze%20für%202019
mailto:vorsitzender@freundevonkostju.de?subject=Aufnahme%20einer%20Gastperson%20anlässlich%20der%20800%20Jahrfeier%20im%20August%202020
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Als der Verein 1997 gegriindet wurde, gab es schon einmal ein Leitlinie / Verhaltensregel. Wir haben dies zum Anlass ge-
nommen, sie neu zu Uberarbeiten und festgestellt, dass bis auf einen Absatz nichts mehr Gilbernommen werden konnte.
Gemeinsam mit Pro Familia hat der geschaftsflihrende Vorstand eine Leitlinie erarbeitet und den anwesenden Vereinsmit-
gliedern vorgestellt.

Sie wurde per Akklamation angenommen und fiir gut befunde.

Der Vorsitzende hat sich bei seinen Vorstandsmitgliedern und allen Helfern und Unterstiitzern bei den Veranstaltungen
oder bei unterjahrigen Aktivitaten herzlich bedankt.

Ebenso bei allen Gasteltern, Gastgebern, Geldgebern und Spendern. Das tue ich hier nochmals ausdriicklich auch fiir alle
anderen, die nicht an der Sitzung teilgenommen haben.

Wir erinnern uns, das war der Bericht des Vorsitzenden (mit aktuellen Ergédnzungen), es geht weiter mit dem

Bericht des Schatzmeisters Giinter Hofmann

Er berichtet, dass wir nach Vorlage aller notwendigen Unterlagen beim Finanzamt Langen am 14.06.2018 wieder einen
Freistellungsbescheid erhalten haben, der bis 2023 giltig ist.

Der Kassenbericht war sehr ausfiihrlich. Alle Fragen wurden beantwortet.

Der Verein hat aktuell 81 Mitglieder. Etwa 25 Personen sind seit September 2015 dem Verein beigetreten.

Bericht der Kassenpriifer Manfred Schésser und Hans-Erich Scholze

Herr Scholze berichtete liber die Priifung der Kasse beim Schatzmeister, Gber ihren positiven Eindruck von der Buchhaltung
und beantragte aufgrund des Priifungsergebnisses die Entlastung des Schatzmeisters G. Hofmann und auch fiir den gesam-
ten Vorstand.

Die Entlastung wurde nach der Aussprache zu den Berichten von den anwesenden Mitgliedern einstimmig erteilt.

Fragen wurden umfanglich beantwortet.

Neuwahl des Vorstandes

Zum Wabhlleiter wurde einstimmig Bernd Heilmann gewahlt.

Dietmar Kolmer als auch Frau Hofmann als zweite Vorsitzende, Giinter Hofmann als Schatzmeister und Rita Roloff als
Schriftfiihrerin, wurden jeweils in ihren Wahlgdngen einstimmig wieder gewdhlt.

Neuwahl der Kassenpriifer
Die zuvor genannten Kassenprifer hatten sich wieder zur Wahl gestellt und wurden einstimmig per Akklamation wieder
gewahlt.

Ich hoffe, Sie / Euch umfanglich Gber die Aktivitaten des Verein bis zum heutigen Datum 7.6.2019 informiert zu haben.

Bild des neuen / alten Vorstandes 2019-2021

Herzlichst Ihr




